
§ 6.21 BinSchStrO 2012 — Zusammenstellung der Verbände
Binnenschifffahrtsstraßen-Ordnung
Stand: 21.10.2025 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

1. Ein Fahrzeug mit Maschinenantrieb, das einen Verband fortbewegt, muss über eine ausreichende
Maschinenleistung verfügen, um die gute Manövrierfähigkeit des Verbandes zu gewährleisten.

2. Ein Fahrzeug mit Maschinenantrieb darf außer im Falle der Rettung oder Hilfeleistung in Notfällen
nur dann zum Schleppen, zum Schieben oder zur Fortbewegung gekuppelter Fahrzeuge verwendet
werden, soweit dies in seiner Fahrtauglichkeitsbescheinigung zugelassen ist. Werden in einem
Schubverband oder bei gekuppelten Fahrzeugen ein oder mehrere Fahrzeuge mitgeführt, dürfen
diese sich sowohl an der Backbordseite als auch an der Steuerbordseite des Fahrzeugs mit
Maschinenantrieb, das den Verband fortbewegt, befinden.

3. Ein Fahrgastschiff und eine Personenbarkasse, das oder die Fahrgäste an Bord haben, dürfen nicht
längsseits gekuppelt fahren; es oder sie darf weder schleppen noch geschleppt werden, es sei denn,
dass dies zum Abschleppen eines beschädigten Fahrzeugs erforderlich ist.

4. Nummer 2 Satz 1 gilt nicht

a) für das Schleppen eines Kleinfahrzeugs durch ein anderes Fahrzeug und

b) für das Schleppen und gekuppelte Fortbewegen eines Sportfahrzeugs, das ein Kleinfahrzeug ist,
durch ein anderes Sportfahrzeug, das ein Kleinfahrzeug ist, sofern der Schiffsführer ein sicheres
Schleppen oder gekuppeltes Fortbewegen sicherstellt.
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